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   Hier kommt Ihr Urlaub

Für Sie schon inklusive:

- Fahrt im modernen Reisebus

- Flug Helsinki - München

- 20 kg Freigepäck (1 Gepäckstück)

- Berr Bustransfer ab Flughafen München

- 12 x Übernachtung mit Halbpension

- Örtliche Reiseleitung ab Litauen bis Fährhafen

Tallin

- Fährpassage Tallin - Helsinki

- Eintritt und Besichtigung Wasserburg Trakai

- 2 Std. Schifffahrt auf dem Oberlandkanal

- Schifffahrt von Minga nach Nida durch das Haff

- Halbtagesführung Kurische Nehrung

- Linienbusticket Nidden - Klaipeda

- Besichtigung Berg der Kreuze

- Stadtbesichtigung Stettin, Danzig, Allenstein,

Vilnius, Klaipeda, Riga, Tallinn, Helsinki

- Ortstaxe Danzig

Termine/Abfahrt/Preise:

10.05.2018 - 21.05.2018 - Unterkunft laut Beschreibung

Preis p. P. im DZ 1399,00 €

Preis p. P. im EZ 1664,00 €

Glanzlichter des Baltikums - 12 Tage

Das nordische Trio Estland, Lettland und Litauen haben ein gemeinsames Zuhause

unter dem Dach des Baltikums gefunden, dennoch haben sie ihre höchste

eigenständige Identität nicht verloren. Gehen Sie mit uns auf Streifzug durch die

Baltischen Staaten und erleben Sie dabei die Gemeinsamkeiten und Gegensätze und

die kulturellen und landschaftlichen Höhepunkte dieser reizvollen „ 3 Schwestern“.

Die estnische Metropole Tallinn präsentiert sich in einem beeindruckenden

mittelalterlichen Gewand, die lettische Hauptstadt Riga mit Baustilen aus mehr als

800 Jahren und die dritte im Bunde, die litauische Metropole Vilnius mit einer

barocken Altstadt und mittelalterlichen Gassen. Natürlich lernen wir auch die

einzigartige Dünenlandschaft der Kurischen Nehrung kennen und unternehmen

eine Schifffahrt auf einem Teilstück des einzigartigen Oberlandkanals.

„Tere“, „sveiki“ und „labas“: Herzlich Willkommen!

1. Tag: Anreise

Anreise vorbei an Berlin bis zum polnischen Grenzübergang Kolbaskowo. Weiterfahrt nach Stettin.

Abendessen und Hotelübernachtung.

2. Tag: Stettin - Danzig

Heute besichtigen wir die wichtigsten historischen Sehenswürdigkeiten von Stettin. Wir sehen dabei das

barocke Hafentor, die mächtige Jakobikirche, das gotische Rathaus, das Schloss der Herzöge von

Pommern, das barocke Tor der Piasten und die spätgotische Peter-und-Paul-Kirche. Am Nachmittag

fahren wir weiter bis nach Danzig, wo wir die nächsten beiden Nächte verbringen werden.

3. Tag: Stadtführung Danzig

Nach dem Frühstück startet unsere Stadtführung. Das im Krieg zerstörte Danzig ist aus den Trümmern

wiedererstanden. Die über 1.000 Jahre alte Stadt bezaubert jeden Touristen durch die Schönheit ihrer

Bürgerhäuser im Renaissancestil und ihre Kirchen, verbunden mit dem Reiz der engen mittelalterlichen

Gassen und dem Reichtum der musealen Sammlungen. Die Hände hervorragender Architekten und

Künstler haben darin über die Jahrhunderte die Glanzpunkte ihres Schaffens verewigt. Sie sehen u.a. die

Marienkirche, die größte Kirche Polens, das prachtvolle Rathaus, das Krantor und heute

Schifffahrtsmuseum, den Langen Markt, den Artushof, den Neptunbrunnen und noch vieles mehr. Der Rest

des Tages steht Ihnen für eigene Erkundungen zur freien Verfügung.

4. Tag: Danzig - Oberlandkanal - Nikolaiken

Wir verlassen die frühere Hansestadt Danzig und fahren in Richtung Masurische Seenplatte. Als ein

besonderes Erlebnis auf dem Weg dorthin unternehmen wir eine Fahrt auf einem Teilstück des berühmten

Oberlandkanals, ein außergewöhnlicher Wasserweg und eine in Europa einmalige Attraktion. Es ist kein

masurisches Märchen, wenn man hier Schiffe sieht, die über Land fahren. Von der fast 200 Kilometer

langen Wasserstraße entfallen gerade mal 50 Kilometer auf den Kanal selbst, die restliche Strecke

durchquert es Seen, wird geschleust und mehrfach führt die Route eben auch über Land. Nach unserer

Fahrt auf einem der speziell für die Verhältnisse dieses Wasserweges gebauten kleinen Passagierschiffe,
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die einer Reise in eine ganz andere Welt gleicht, steigen wir wieder in den Bus und steuern als nächstes

Ziel Allenstein an. Im Rahmen einer Stadtführung entdecken wir die geschichtsträchtige Stadt, die heute

das kulturelle, wissenschaftliche und wirtschaftliche Zentrum für den Nordosten Polens darstellt. Als Ziel

des heutigen Tages und Übernachtungsort geht es danach weiter nach Nikolaiken, einer der bekanntesten

und beliebtesten Ferienorte der Masuren.

5. Tag: Nikolaiken - Trakai - Vilnius

Nach dem Frühstück unternehmen wir auf eigenen Spuren noch einen kleinen Bummel durch Nikolaiken

und setzen dann anschließend unsere Fahrt bis zur Wasserburg Trakai fort. Die Ritterburg liegt malerisch

auf einem See und gehört zu einem der meistbesuchten Sehenswürdigkeiten Litauens. In der Burg, die

sehr gut restauriert wurde, erfährt man viel über die wechselvolle und eigentlich auch tragische

Geschichte der Litauer. Danach fahren wir weiter in die litauische Hauptstadt Vilnius, wo wir nach dem

Bezug der Zimmer schon zum Abendessen erwartet werden.

6. Tag: Vilnius - Stadtführung - Kaunus - Silute

Nach dem Frühstück besichtigen wir die schöne Hauptstadt Litauens, die auch oft „Rom des Baltikums“

oder „Jerusalem des Nordens“ genannt wird. Es ist eine europäische Metropole, in der die Zeit

stehengeblieben zu sein scheint. Die Stadt wirkt wie ein steinernes Bilderbuch; Renaissance, Klassizismus,

Backsteingotik und Barock. Um die Mittagszeit fahren wir nach Kaunus, eine Stadt, die sich nicht damit

zufrieden gibt, die zweitgrößte Stadt Litauens zu sein, und die nicht vergisst, dass sie zwischen den

Weltkriegen die provisorische Hauptstadt des Staates Litauen war. Bei unserer Weiterfahrt können wir in

Tilsit an der litauisch- russischen Grenze die Königin-Luise Brücke bewundern. Sie war eine der wichtigsten

Übergänge über die Memel nach Preußisch Litauen und heute verbindet sie Oblast Kaliningrad mit

Litauen. Von hier ist es nicht mehr weit bis nach Silute, wo wir für diese Nacht unser Quartier beziehen.

7. Tag: Silute - Kurische Nehrung - Klaipeda

Heute erleben wir ein traumhaftes Stück Landschaft; die kurische Nehrung. Die schmale, aber fast

einhundert Kilometer lange Landzunge, die seit 2000 zum UNESCO-Weltkulturerbe zählt, trennt das Haff

von der Ostsee, von der 52 km zu Litauen und 46 km zu Russland, dem Kaliningrader Gebiet gehören. Mit

dem Schiff fahren wir von Minge durch das Haff nach Nidden und erleben dabei eine ganz eigenartige

Landschaft. Ein langgestreckter Sandkasten, die Dünen sind bis sechzig Meter hoch – durchaus

Sahara-würdig. Der Sage nach soll die schöne Riesin Neringa den Sand in ihrer Schürze herbeigeschleppt

und aufgeschüttet haben, um die Kuren vor der Gewalt des Meeresgottes Bangputis zu schützen. Wir sind

umgeben von einer beeindruckenden Natur und sehen den längsten und sicher auch einen der schönsten

Strände Europas, große Sanddünen, alte Dünen-Täler, verwehte Felder, Haff und Meer. Unterwegs

besichtigen wir auch den Hexenberg mit seinen 82 hölzernen Figuren der Litauischen Märchen und

Sagenwelt und erreichen so auch die Große Düne bei Nidden, die nach den Dünen von Arcachon die

zweithöchste Düne Europas ist. Von hier genießt man einen fantastischen Ausblick vom Haff bis zur

Ostsee. In Nidden, dem beliebtesten Ausflugsziel der Kurischen Nehrung lebten viele Künstler und Maler,

darunter auch der Literaturpreisträger Thomas Mann. Per Linienbus geht es von Nidden bis nach Klaipeda,

wo schon der Bus auf uns wartet und mit uns in die liebevoll restaurierte Altstadt mit den

Fachwerkhäusern fährt, die so deutsch wie keine andere Altstadt im Baltikum wirkt.

8. Tag: Klaipeda - Berg der Kreuze - Riga

Nach dem Frühstück steigen wir in den Bus und sehen bei der Weiterfahrt zwischen den Dörfern Domantai

und Jurgaiciai am Fluss Kulpe einen Erdhügel, der mit Tausenden von Kreuzen aus allen Materialien

bedeckt ist, die sich um ein Bild der Muttergottes scharen. Dieser Platz, der Berg der Kreuze, ist ein
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nationaler Wallfahrtsort und von hohem symbolischen Wert für das litauische Unabhängigkeitsstreben

und einer der Hauptsehenswürdigkeiten Litauens. Nach der Besichtigung setzen wir die Fahrt bis nach

Riga, in die Hauptstadt Lettlands fort, wo wir für die kommenden beiden Nächte unser Quartier beziehen.

9. Tag: Riga - Stadtführung -  Freizeit 

Im Anschluss an das Frühstück schließt sich die Stadtbesichtigung an. Die Hauptstadt Lettlands ist das

größte Zentrum von Wissenschaft und Kultur und eine der schönsten Städte des Baltikums. In der Altstadt,

im Labyrinth enger, krummer Gassen, blieben recht viele mittelalterliche Bauten erhalten. Nach dem

Mittagessen erleben wir auf eigenen Spuren diese einzigartige estnische Stadt. Vorbei an Türmen, Kirchen

und Bürgerhäusern schlendern wir in der Unter-und Oberstadt über das grobe Kopfsteinpflaster und lassen

dabei die besondere Atmosphäre von Riga auf uns wirken.

10 Tag: Riga - Freizeit - Tallinn

Auch am Vormittag haben wir noch einmal Zeit, um uns bei einem Spaziergang in den winkligen Gassen

der Altstadt noch einmal begeistern zu lassen von den pachtvollen Jugenstilfassaden und den

Handelsbauten aus der Hansezeit. Entlang des Rigaer Meerbusens über Pärnu treten wir am Mittag dann

die Weiterfahrt nach Tallinn an.

11. Tag: Tallinn

Nach dem Frühstück halbtägige Stadtrundfahrt in Tallinn. Tallinn ist eine in ihrer Art einmalige Stadt. Das

ganze Spektrum ihrer Geschichte spiegelt sich in den mehr als 4.500 Baudenkmälern. Fast vollständig

erhalten blieb die mittelalterliche Altstadt, die von einer starken Festungsmauer umgebene Unterstadt,

die von Kaufleuten und Handwerkern bewohnt wurde, und die sich darüber erhebende Oberstadt mit der

Burg. Von der Aussichtsplattform des Schlosses bietet sich uns ein wunderbares Panoramabild der ganzen

estnischen Hauptstadt: spitze Ziegeldächer, Wachtürme und Kirchturmspitzen.

12. Tag: Tallinn - Helsinki

Nach dem Frühstück verabschieden wir uns von Estland und gehen an Bord einer Fähre, die uns in einer

kurzweiligen Fahrt nach Finnland übersetzt. Nach der Ankunft in der finnischen Hauptstadt Helsinki

erkunden wir bei einer Stadtrundfahrt die schönsten und bedeutendsten Sehenswürdigkeiten. Design und

Architektur gehören zu Helsinki wie das Meer, das die Stadt umgibt. Wenn Sie im Anschluss an die

Führung durch die Straßen schlendern und Parks, alte Jugendstil-Häuser und die russisch-byzantinische

Uspenski-Kathedrale hinter sich lassen, dann merken Sie schnell, dass Ost und West hier

aufeinandertreffen. Die Stadt ist voller Gegensätze und das macht ihren Reiz aus.

13. Tag: Rückflug Helsinki - München

Heute beginnt die letzte Etappe unserer Heimreise und wir steigen mit einem Koffer voller schöner

Reiseerinnerungen in den Flieger nach München. Hier wartet schon ein Bus, der uns zurück zu den

Abfahrtsstellen bringt.

Unterkunft laut Beschreibung

Unterkunft und Verpflegung lt. Beschreibung im Reiseverlauf/Leistungskasten.
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